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WOCHENGEDICHT

Der Frühling kommt wieder
Von Ulrich Weber

Es tönen die Lieder,
der Frühling kommt wieder.

Die Vögelein pfeifen,
wir wechseln die Reifen.
Bald hat Nachbars Sohn

die Konfirmation.

Es tönen die Lieder,
der Fussball rollt wieder.

Wir färben die Eier,
es klopft die Frau Meier

beim Vorplatz vorm Haus
den Perser schon aus.

Es tönen die Lieder,
ich setze mich nieder
und lese die neuern

Merkblätter der Steuern.
Der Schluss ist nicht schwer:

Ich zahle noch mehr.

Es tönen die Lieder,
der Golf liegt darnieder.
Es sprechen die Boten
von zigtausend Toten.

Wie schlimm es auch sei:

Der Krieg ist vorbei.

Ferien jetzt doch in der Südtürkei?
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